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Seit seinem Rücktritt als Bundesrat übt Nationalrat Dr. Max Weber prinzipiell Kritik an der Finanzpolitik des Bundesrates.

Die gekränkte Weberwurst

Wanderung
Es war dein erstes Schreiten

zu einer größern Welt.
Wir spürten sie sich weiten
im Pfad zum Himmelszelt.

Es wiesen deine Hände
auf Gottes Bilderbuch.
Ich las dir die Legende
aus Eis und Felsenbruch.

Wir stiegen Schritt um Schritt
durchs schroffe Felsental.
In meinen Schatten glitt
der deine, kurz und schmal.

Du wußtest viel zu sagen,
und ich war nicht zerstreut.
Du stelltest wohl auch Fragen.
Ich fand zur Antwort Zeit.

Neu sah der Erde Zier
ich durch dein frühes Leben.
Es war, als ob du mir
dein Augenpaar gegeben Vati
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